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Die Miniſterkriſis in England
Kriſen ringsum Eben iſt ein neues Miniſterinm in Oeſter

reich zur Regierung gekommen ſo hat auch ſchon der engliſche
Pkemier Lord Roſebery ſeinen Abſchied genommen Vor
wenigen Wochen noch verſicherte ein Mitglied des Kabinets
daß eine Aenderung in der Regierung nicht beabſichtigt ſei
Trotz der ſchwindenden Mehrheit im Unterhaufe ſei keineswegs
unwahrſcheinlich daß das heutige Miniſterium uoch lange im
Amte bleiben werde Da aber kam die Nachricht von dem
Verhalten Gladſtoue s der fich die Freiheit der Abſtimmung
im Unterhauſe zurücknähme während er ſeinerfeits behanptete
ihm ſei von der Regierung dieſe Freiheit ohne ſein Zuthun
zurückgegeben worden Jn England beſteht die Einrichtung
daß Abgeordnete die längere Zeit an den Verhandlungen des
Unterhauſes nicht theilnehmen ſich mit Abgeordneten der
Gegenpartei abpaaren will ſagen das Fernbleiben von den
Abſtimmungen vereinbaren Es iſt mithin ganz gleichgiltig
ob beide Mitglieder in der Kammer anwefend oder ob ſie
beide abweſend ſind eine Taktik die nur dort möglich iſt wo
erſtlich auf ſolche Zuſagen unbedingter Verlaß iſt und ſodann
die Parteien regelmäßig geſchloſſen ſtimmen Jedenfalls hateine Meinungsverſchiebenfelt zwiſchen Gladſtone und dem

Kabinet beſtanden und dieſe Thatſache mußte für Lord Roſe
bery viel verhängnißvoller werden als die Haltung der
Oppoſition denn Gladſtone auch als Privatmann hat immer
noch einen viel größeren Einfluß in ſeiner Partei und
in als Lord Roſebery auch wenn er Premier
miniſter iſt

Lord Roſebery iſt ſeit geraumer Zeit von Krankheit heim
geſitcht Er hat ſchon wiederholt größere Meeresfahrten ge
macht um ſeine Nerven zu kräftigen aber dunkle Gerüchte
gingen immer noch um vie ihm ernſte und begründete Regie
rungsmüdigkeit nachſagten Nun hat obenein der Kriegs
miniſter dieſer Tage eine Niederlage erlitten und ſeine Ent
laſſung verlangt Kein Wunder daß dieſe perſönliche Kriſis
zu einer Kriſis für das Kabinet geführt hat Lord Roſebery
iſt überhaupt nur zur Regierung gelangt weil Gladſtone dazu
mal wegen ſeines Augenleidens vielleicht auch aus anderen
perſönlichen Gründen ſeinen Rücktritt nahm Die liberale
Partei hat ſich anf Homernle verpflichtet Sie hat aber bei
dem Oberhaus entſchiedenen Widerſtand gefunden und vielleicht
nicht nur bei dem Oberhaus ſondern auch bei der Mehrheit
der Nation Gladſtone felbſt zog ſich unter gutem Vorwande
zurück und Lord Roſebery wußte die zerfahrene Regierungs
politik auch nicht um einen Schritt zu fördern Das Kabinet
unterlag es mußte den Kampf um Homerule einſtweilen ver
tagen und die Forderung namentlich der radikalen Parteien
den Widerſtand des Oberhauſes zu brechen indem man dieſer
Körperſchaft entweder überhaupt den Garaus machte eder
wenigſtens die Befugniß zu dauerndem Widerſpruch gegen
Reformen entzog kam bei dem Kabinet nicht vom Fleck Hin
und wieder hielt Lord Roſebery eine Rede gegen das Ober
haus kündigte eine weitſchweifige und umſtändliche Befragung
des Volkes über die Umgeſtaltung des Hauſes der Lords an
aber dann blieb alles beim alten Die Regierung hatte eine
ſchwere Niederlage erlitten ſie zog aber in dieſem Falle nicht
die übliche Konſequenz aus den gegebenen Thatſachen weil ſie
erklärte es widerſpreche allen Gründſätzen des Parlamentaris

Nachdruck verboten

Die große Berliner Kunſtausſtellung 1895
III

München Düſſeldorf Berlin
Der gegenwärtige berliner Salon macht auch abgeſehen

von der reichen franzöſiſchen Beſchickung überall viel von ſich
reden Er hat die im Stillen ſchon vorher aufgeworfene Frage
München oder Berlin plötzlich zu einer aktiellen Sache ge

macht Die Jſarſtadt betrachtete die künſtleriſche Hegeinonie
in Deutſchland als ein geſchichtliches Faktum an dem ſich nicht
rütteln ließ Aus dieſem ſorglos behaupteten Selbſtbewußtſein
iſt man dort n unliebſam aufgeſchreckt worden Man hatte
ſo etwas niemals erwartet Denn wenn man früher von den
ſeligen akademiſchen Kunſtausſtellungen Berlins ſprach
ſo herrſchte dort nur der Ton mitleidiger Geringſchätzung
Das Schlagwort Berliner Kunſt involvirte eine Beleidigung
Nun Berliner Kunſt und in der Architektur Berliner
Schule ſind glücklicherweiſe auf den AusſterbeEtat geſetzt In
unſerer Mitte ſchaffen n Architekten und Maler aller
deutſchen Gaue ſogar Ausländer in nicht geringer Zahl die
Namen Falat Fgrlaghn Horovicz Normann Gude Dahl
u a beweiſen das Älle künſtleriſchen Richtungen der Neuzeit
wiſſen ſich in der Reichshauptſtadt jetzt Geltung zu verſchaffenUnd der diesjährige Salon mit ſeinem Jehintere anten
internationalen Gepräge ein Lockmittel für Tau
ſende iſt in der That nur ein Merkmal der künſtleriſchen
Bedeutung zu der ſich Berlin neuerdings emporgeſchwungen
Mißgunſt und Sehenanſtrengungen können an dieſem natür

lichen Verlauf der Dinge nichts ändern Man hatte offen
geſagt von den Münchenern mehr und beſſeres erwartet
als das hier vorhandene Sie füllten die ihnen zur Verfügunggeſtellten bevorzugten Säle theils mit älteren bcannten Bil
dern theils mit Arbeiten zweiten oder gar dritten Ranges
Das war weder ſchön noch weiſe Wir aber fragen Wozu
dieſer verſteckte Bruderzwiſt Sollen wir uns nicht beider
ſeitig vielmehr freuen daß Deutſchland ſich einſtweilen den
Luxus zweier Kunſtcentren zu r atten vermag Und nun
blieben ſogar verſchiedene G ßen nuſerer Rivalen fort

Defregger G Max F A Kaulbach Fritz v Nyde Meiſter
iſt nur durch zwei Bildniſſe des jungen Barons

mus daß die Regierung dem Votnum der erſten Kammer und
nicht dem des gewählten Unterhaufes weichen folle Allein
eine fo prekäre Lage kann ein Miniſterinm nicht lange aus
halten und deshalb rechnete man längſt mit dem Sturz des
Kabinets Rofebery

Was nun Einſtweilen hat die Königin Lord Salisbury
empfangen und damit dem Führer der konſervativen Partei
die Leitung der Geſchäfte anvertraut Lord Salisburhy iſt ge
nugſam bekannt ſowohl als Diplomat wie als Premier Er
flößt beſonderes Vertrauen auf dem Gebiete der auswärtigen
Politik ein Hier iſt er der Mann der größeren Euergie und
das iſt gerade heute angeſichts der Vorgänge in Oſtaſien von
Nutzen Lord Salisbury iſt es auch der einſt den Abſchluß
des Bündniſſes zwiſchen Deutſchland und OeſterreichUngarn
als eine große Freudenbotſchaft verkündete Er ſteht in en ſtem
Einvernehmen mit den leitenden Staatsmännern des Drei
bundes Aber Lord Salisbury verfügt in dem gegenwärtigen
Unterhauſe über keine Mehrheit und daher kann ſeine Regie
rung nur als eine proviſoriſche angeſehen werden auch wenn
in das Kabinet als hervorragendes Mitglied der Herzog von
Devonſhire der frühere Marquis von Hartington eintritt
Daß Lord Salisbury ohne den Herzog von Devonſhire üher
haupt nicht regieren kann liegt gegenwärtig auf der Hand
Die konſervative Partei für ſich kann auf eine Mehrheit über
haupt nicht rechnen ſie muß ſich alſo ſtützen auf die liberalen
Unioniſten deren Führer einſtmals Lord Hartington war
Schon aus der Verbindung dieſer beiden Gruppen ergiebt ſich
wie wenig Unterſchied in England hinſichtlich der freiheitlichen
Fragen zwiſchen den Parteien beſteht Die Konſervativen ſind
liberal und die Liberalen konſervativ will ſagen in allen
Dingen die die Rechte des britiſchen Bürgers angehen ſtehen
ſie völlig auf demſelben Standpunkt Die überlieferten Partei
namen Whigs und Torygs treffen in dieſer Hinſicht ſo wenig
zu wie die feſtländiſchen Parteien entnommenen Bezeichnungen
liberal und konſervativ

Die neue Regierung wird ſich darauf beſchränken müſſen
die nothwendigſten Staatsbedürfniſſe zu befriedigen und dann
die Stimme des Volkes zu hören Auch das iſt großartig im
Jnſelreich daß bei Wahlen von einer Beeiufluſſung durch die
Regierung überhaupt nicht die Rede ſein kann Es iſt voll
kommen gleichgiltig ob eine liberale oder eine konſervative
Regierung ob Lord Roſebery oder Lord Salisbury die Wahlen
ausſchreibt Darüber iſt niemand in Zweifel daß in beiden
Fällen das gleiche Ergebniß erzielt wird Keinem Beamten
fällt es dort ein ſich in den Wahlkampf zu miſchen wie denn
auch eine Wahlbeeinfluſſung zweifelsohne die Vernichtung des
Mandats und die ſtrengſte Beſtrafung der ſchuldigen Beamten
zur Folge hätte und zwar wird über angefochtene Mandate
gegenwärtig in England durch die Gerichte entſchieden Jnwie
weit Lord Salisbury hoffen kann bei den Wahlen eine Mehr
heit zu erlangen iſt ſchwer zu erkennen So viel aber iſt von
alters her gewiß daß einem konſervativen Miniſterium regek
mäßig auswärtige Spannungen zu gute kommen Die Eug
länder werden vielleicht gerade heute eine kräftige Sprache
egenüber Rußland für angemeſſen finden und in ſolchen
agen hat immer ein Kabinet der Torys beſſer ſeine Schuldig

keit gethan als ein Kabinet der Whigs Wenn man im Lager
der Bimetalliſten hoffen ſollte daß jetzt Balfour ſeine Marotken
durchſetzen werde ſo wird man bald des Jrrthums gewiß

von Zedtwitz und des Kommerzienraths Gruſon vertreten
Erinnert das eine Gemälde mehr an die Eleganz van Dhyck s
ſo ſieht man hinter der wuchtigen Charakteriſtik des anderen
Portraits Tintorettos energiſche Greiſenköpfe Uebrigens ſteht
dieſer malende Phyſiognomifer par excellence mit ſeinem
dunklen Gallerieton jetzt wieder ſogar ſeinen jüngſtenfmünche
uer Genoſſen nahe Wie ich ſchon im erſten Kunſtberichte
meldete hat man an der Jſar mit dem extremen Pleingir
gründlich abgewirthſchaftet Statt hell leuchtender Sommer
Sonnenfreuden die man früher begeiſtert ſchilderte herrſcht
jetzt auf der ganzen Linie trübe z r
Wie man auch darin wieder um ſich bemerkbar zu machen
des Genießbaren zuviel thut zeigen hier z B Bilder von
Albert Keller und Graf Kalckreuth

Kalckreuth s Gemälde Das Alter und Aehrenleferinnen
ſind gegenſtändlich von größter Einfachheit Der Naturalis
mus wie er noch vor kurzem allerwärts verſtanden wurde
hätte hier auch in Stimmung und Staffage jene Schlichtheit
geſucht die dem kummervollen Alter und der Armuth ent
ſpricht Jetzt huldigen die Herren Sezeſſioniſten einem ver
haltenen Pathos einer feierlich zu nennenden Schwermuth die
nicht immer der Wahrheit und dem Milien der Schilderung
zugute kommen Hier geht hinter dem gemähten Getreidefelde
die Sonne in feurigfeierlicher Gluth unter dort ſitzen
lebensgroß gemalt zwei runzliche furchtbar ernſt blickende
Bänerinnen da als ſollte durch dieſe Geſtalten die Ruhe
bedürftigkeit der greiſen Menſchheit verbildlicht werden Kalck
reuth iſt abſichtlich oder nnabſichtlich bleibe dahingeſtellt wieder
zu dem Standpunkt der früheſten Genremaler deren Aus
drucksweiſe noch völlig im Banne kirchlicher Darſtellungenſtak und ſo das Patdos und die naturaliſtiſche Schroffheit

der Kreuzigungen und heiligen Grablegungen nicht gleich ab
gewöhnen konnte zurückgekehrt Modern iſt das ganz gewiß
nicht Zur weiteren Charakteriſtik erwähne ich noch andere
dieſer outrirten Malwerke z B Paul Höcker s Nonne, die
bei grünblauer Beleuchtung feurige Wundmale an den Händen
und Füßen re Von A Keller gehört in dieſe Kategorie
Die glückliche Schweſter ein umfangreiche Vonnengribns bei phantaſtiſcher Fackelbeleuchtung ferner eine

Kreuzigung, die einen n fürchterlichen Geſchmack verräth
und eine übrigens ſchon bekannte birſe Märtyrerin die in
Form eines verſchobenen lateiniſchen J hüllenlos am Kreuze

werden Wir ſtehen der engliſchen Miniſterkriſis kühl gegen
über denn wir wiſſen daß das Kabinet von St James in
Zukunft mindeſtens ſo freundlich Deutſchland gegenüber ver
fahren wird als bisher und wir haben Vertrauen genug zu
dem bewährten Parlamentarismus des Jnfelreiches daß er
den vernünftigen Willen des Volkes zur Geltung bringen
werde ganz gleich wer an der Spitze der Geſchäfte ſteht und
welche Partei über die Mehrheit im Unterhauſe verfügt

Deutſches Reich
Chriſtliche Handelspolittk

Daß die Tiſchreden des Kaiſers bei den Feſtdiners in Ham
burg und Holtenau welche den großartigen Erfolg der Kanal
politik feierten unſeren Agrariern gegen den Strich laufen
bedarf keiner Erläuterung Eine Politik die darauf hinaus
läuft die natürlichen Hinderniſfe welche ſich der weiteren Ent
wickelung des Welthandels entgegenſetzen zu beſeitigen iſt
unverträglich mit Beſtrebungen die bisherige Entwickelung des
Handels der Völker wieder rückgängig zu machen Man durfte
nur geſpannt darauf ſein wie die agrariſche Preſſe ihrer Auf
faſſung Ausdruck geben würde Daß ſie einen offenen Wider
ſpruch nicht wagen werde war voranszuſehen Die Kreuz
zeitung ſtimmt denn auch dem vom Kaiſer ausgeſprochenen
Gedanken von dem Zuſammenwirken der europäiſchen Kultur
völker zur Hochhaltung und Aufrechterhaltung der europäiſchen
Kulturmiſſion rückhaltlos ja freudig zu aber ſie proteſtirt
ſofort dagegen daß ſie dieſes Zuſfammenwirken ſo auffaſſe
wie die Freihändler oder wie früher Graf Caprivi und ſeine

Räthe Vor allem fährt das fromme Blatt fort iſt die Jdee
entſchieden ſchriſtlich nur verwahren wir uns ſelbſtredend
von vornherein gegen alle Folgerungen die vom freihänd
leriſchen Standpunkte aus gezogen werden könnten Die
chriſtlichen Völker können ſehr gut zuſammenwirken und brauchen
dennoch in keiner Weiſe ihre wirthſchaftliche Selbſtändigkeit
ihre autonomen Zolltarife u dgl aufzugeben Das ſteht alles
auf einem ganz andern Blatte im eigenen Haushalt bekümmert
auch der größte Menſchenfreund ſich lediglich um ſeine An
gelegenheiten Wir d h die Agrarier wollen kein Zuſammen
wirken der chriſtlichen Nationen im Schatten der Börſe
ſondern im Schatten des Kreuzes Chriſti die chriſtlichen
Völker ſollen ſich beſinnen auf die Aufgaben welche ſie zu
ſammen gegenüber der Barbarei und der Unkultur gegenüber
Heidenthum Jslam und Judenthum haben Das iſt der Ge
danke von Kiel im Lichte chriſtlicher Eiviliſation Mit Ver
laub die Gedanken die die Kreuzztg hier unter chriſtlicher
Maske einſchmuggeln will bedeuten genau das Gegentheil der
leitenden Gedanken der Kaiſerreden von Hamburg und Kiel
Dieſe gehen nicht von einem Gegenſatze zwiſchen den chriſt
lichen Völkern und dem Heidenthum Jslam und Judenthum
aus damit iſt der die Nord und Oſtſee verbindende Kanal
in gar keinen Zuſammenhang zu bringen ſondern davon
daß der Kanal den Verkehr zwiſchen den civiliſirten Nationen
erleichtern ſoll Die chriſtliche Handelspolitik der Agrarier
aber geht darauf hinaus dieſen Verkehr durch Zollſchranken
durch Abſperrung der Grenzen zu erſchweren und die Handels
verträge die angeblich die wirthſchaftliche Selbſtändigkeit der
Völker beeinträchtigen illnſoriſch zu machen oder zu beſeitigen
Nicht einen Kreuzzug gegen die Heiden hat der Kaiſer gepredigt

hängt natürlich bei dunkelblauem Abendlichte denn die Maler
ſehen ja hentzutage mit Vorliebe durch die blaue Brille

Stark retroſpektiv ſind die an und für ſich ſehr ſehens
werthen Sonderausſtellungen von Leibl und Trübner
Bekannt ſind ferner einige Gemälde von F Stuck Die
Sünde, die Tänzerinnen, Der verliebte Ceutaur, Jm

r H von Habermann zeigt nochmals ein vor
ahren gemaltes Selbſtbildniß Block ſeinen gleichfalls nicht

mehr ganz neuen Herrn, Samberger eine Anzahl ſeiner ſchon
bei Schulte ausgeſtellt gewefener Porträts deren potenzirterLenbachſtil das Eigenthümliche dieſer Bilder iſt Sonſt allen

noch in derjenigen die das Frappante und Seltſame kultiviren
HierlDeronco une Sainte und Hans Borchardt Winter
abend anſ rutale Senſationsmalerei bieten die Herren
freilich niemals ſondern trotz Schrullen und krank
u Jdeen Arbeiten deren künſtleriſche und maleriſche

ualitäten nicht zu leugnen ſind Auch lieferte die phantaſie
begabte münchener Sezeſſioniſten Gemeinde mehrere kerngeſunde
Leiſtungen Ein Herrenbildniß in Braun und Roth von
Alotis Erdtelt iſt eine vorzügliche Arbeit fo findet
auch Marie Lautenſchläger mit ihrem Gemälde Traum
verloren, dem Bilde einer ſentimental angehanchten jngend
lichen Violinvirtuoſin die nach beendigtem Geigenſpiel aus
ruht Herterich s Liebespaar am Saume eines durch Sonnen
lichtreflexe belebten Birkenwäldchens gefällt mir beſſer als ſeine
freilich ſehr markige Bildnißſigur des bayeriſchen Prinz
Regenkten Ueberbaupt gelingt es manchem dieſer Münchener
der ſich mit reren Motiven ſigtng ahguälte in
Schildernngen traulicher Einſamkeit und ſtillen Liebesglückec
wie jugendlich blühender Schönheit recht Annehmbares zu
leiſten Unter den Landfchaften bieten Wenglein und
Willroider die alten bewährten Meiſter getreue Adbilder der
bayeriſchen Natnr Benuewitz von Loefen jon trefflich gemalte
Straßenanſichten mit rothen Ziegeldächern Hans von VBartels
u a eine in Gonache ausgeführte lichte holländiſche Dünen
landſchaft mit einem bäuerlichen Liebespaar Dill und Keller
Reutlingen Seenerien von tiefem harmoniſchen Kolorit und ge

e StVon den Malern Düſſeldorfs ſind uns dieſes mal nur
die Alten treu geblieben während die dortigen Sezeſſionvon einer golletue Becheligng abſahen Des iſt

auf der Höhe des Uebrigenwarum dieſe Abtheilung nicht



ſondern eine friedliche Entwicklung der Beziehungen der Kultur
völker durch möglichſte Beiſeiteſchaffung der den Verkehr den
Anstanſch der Landes und Gewerbeprodukte erſchwerenden
Hinderniſſe Daß dieſer Verkehr innerhalb eines Landes oder
von Land zu Land d h als Weltverkehr ohne Vermittelung
des Kapitgals und alſo auch der Börſe unmöglich iſt ſeit
der Tanſchhandel aufgehört hat wird auch das Junkerblatt

in der Praxis wenigſtens nicht in Abrede ſtellen

Die Hungersnoth in Oſtafrika
Die Hungersnoth in DeutſchOſtafrika infolge der Heu

ſchreckenplage iſt nach den Berichten der ren weit
trauriger als die amtlichen Berichte bisher andeuteten Jn
der Zeitſchrift Krenz und Schwert wird ein Brief aus
Mandera Bezirk Uſegüg vom 5 Mai veröffentlicht in welchem
es heißt

Zum dritten mal liegen die Pflanzungen zerſtört und ſind die
Erntehoffnungen vernichtet Dreimal wurde geſäet und gepflanzt
dreimal haben ſich ungeheure Heuſchreckenſchwärme über das
Land ausgegoſſen und alles aufgefreſſen Die vorgeſtern noch ſo
üppig daſtehenden Mais Mtama und Bohnenfelder bieten heute
dem Auge ein trauriges Bild der Verwüſtung dar

a vorgeſtern noch ſtanden die Pflanzungen ſo ſchön da Um
2 ühr verſchleierte ſich jedoch die Sonne ein ziemlich ſtarker
Wind wehte aus der Landſchaft Ukwere herüber Plötzlich erſchien
auf den Hügeln von Waniſa und über den hohen Felswänden
welche den Wamifluß einſchließen ein kleines Wölkchen Nach
und nach kam es näher und wurde immer größer Jch war
gerade mit den Miſſionsknaben auf dem I3fe Da auf einmal
erſcholl der Ruf Heuſchrecken die Heuſchrecken kommen
Sofort entfielen allen Händen Karſt und Hacke Aller Augen
ſtarrten dort hinauf die ungeheuren Heuſchreckenſchwärme zu
betrachten Mehr als fünfzigmal hörte ich die Worte Wenn
ſie nur vorüberziehen Dieſer Wunſch ſollte jedoch nicht in
Erfüllung gehen Der erſte Schwarm zog zwar vorüber aber
die nachfolgenden ließen ſich vor der Miſſionsanſtalt und in den
im Thal gelegenen Feldern nieder Alsbald bot ſich dem Auge
eine ſchmerzvolle Scene dar Ueberall Heuſchrecken und Heu
ſchrecken wie eine dunkle alles um ſich verheerende Fluth
ergoſſen ſich die Schwärme über die Pflanzungen aus Arme
Weiber liefen händeringend und wie verzweifelt durch ihre
Grundſtücke um die Heuſchrecken zu verſcheuchen jedoch ver
gebens Alles fiel der raſenden Ueberſchwemmung zum Opfer

Und nun iſt die Noth größer als je Viele Leute ſterben vor
Hunger Es iſt bekannt daß in einem in der Nähe von Mpuapua
gelegenen Orte von fünfzig Einwohnern ſechsundvierzig dem
Hungertode anheimfielen Vor 14 Tagen kam ich in ein Dorf
wo von ſiebenzehn erwachſenen Leuten neun in einer e
Woche vor Hunger ſtarben Heute morgen kam wieder eine
Fian und forderte von mir einen Fetzen Tuch um ihren todten

ann einzuwickeln Als ich ſie fragte an welcher Krankheit er
geſtorben ſei erwiderte ſie mit thränenfeuchtem Blick Er iſt vor
Hunger geſtorben

An demſelben Tage kam ein junger Mann mit einem kleinen
Kinde auf dem Arme Herr, Fzte er die Mutter dieſes
Kindes iſt vorgeſtern vor Hunger und Elend geſtorben ich weiß
nicht was ich thun ſoll mit dem Kleinen hier ſeit zwei Tagen
hat er keine Nahrung mehr bekommen ſchau er iſt faſt todt
Sogleich nahm ich das Kind auf meinen Schoß regungslos und
wie erſtarrt lag es da Seine kleinen Aeuglein waren halb ge
ſchloſſen ſein kleines Köpfchen fiel ohnmächtig auf die Bruſt hinab

e neggerigte ich eine Art Saughorn goß ein Taſſe warme
Milch hinein und verſuchte es dem Kleinen einzugeben Anfangs
ging es kläglich zu aber nachdem er ein wenig Milch hinunter
gewürgt hatte fing er bald an ſich zu regen und mit Händen
und Füßen zu arbeiten er ſperrte unaufhörlich wie ein junger
Vogel den Mund auf Nachher wurde er zur Kirche getragen
und getauft Heute befindet er ſich recht wohl bei uns

Vor 14 Tagen führte man mir einen jungen Mann vor Die
Hände waren feſt auf den Rücken gebunden ſelbſt um ſeinen
Hals hatte man ein Seil geſchlungen Nun was haſt du ge
than fragte ich ihn

Vor einigen Tagen, erwiderte er mir ging ich mit zwei
anderen Leuten nach der Küſte denn bei uns zu Hauſe hatten
wir nichts mehr zu eſſen Unterwegs trafen wir einen Mann
an der ſich auch mit ſeinem Sohne nach der Küſte begeben
wollie um zwölf Ziegen zu verkaufen Des anderen Tages von
großem Hunger gequält fielen wir über den Mann her und
ſchlugen ihn todt Seinen Sohn haben wir für 34 Rupien ver
kauſt auch die Ziegen haben wir verkauft und uns damit
Lebensmittel verſchafft Der Hunger allein hat uns zu dieſem
Morde angetrieben

Ja Hunger Hunger das iſt der Klageruf der wirklich
durch die verödeten oſtafrikaniſchen Gauen hallt

Hunger ruft der Mann beſonders der Träger gebeugt
unter ſeiner Laſt ſchleppt er ſeine müden Beine über Hügel und
Thal über Fels und Schlucht bis er endlich vor Hunger und

Müdigkeit erſchöpft ſich im Schatten eines Baumes hinſtreckt
um ſich nicht wieder zu erheben So ſind unlängſt wie bekannt
in der Karawane von Sewa Hadſchi 137 hundertundſiebenund
dreißig Mann unterwegs vor Hunger geſtorben Hunger
ruft das abgemagerte auf der Schwelle ſeiner Hütte ſitzende
Weib dem vorüberziehenden Reiſenden zu Hunger ruft das
kleine Kind ſich feſter an die Brüſte ſeiner Mutter anklammernd
Hunger Hunger rufen die i zetcwen Armen welche ſich jeden

Tag bis hierher in die Miſſion ſchleppen um ſich etwas
Nahrung zu holen Bis jetzt konnte ich Almoſen ſpenden
aber jetzt ſind auch unſere Vorrathskammern faſt ganz er
ſchöpft Wie wird es uns dann ergehen mit unſeren hundert
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Der Weſtf Merk fragt ob denn die deutſche Reichs
regierung nicht einige Schiffsladungen mit Reis an die

ilitär und Miſſionsſtationen vertheilen kann damit die dem
Tode Nahen dort etwas Nahrung finden Damit würde man
größere Eroberungen machen als mit 1000 Mann der Schutz
kruppe Jn dem dem Reichstage am 13 Mai 1895 unterbreiteten
Nachtragsetat wurden 50,000 Mk gefordert um in den von der
Hungersnoth betroffenen Bezirken den Eingeborenen Gelegen
heit zu geben ſich gegen angemeſſene oder in Lebensmitteln zu
leiſtende Löhnung an öffentlichen Arbeiten insbeſondere Wege
bauten zu betheiligen Ein Betrag von 10,000 Mk ſei hierauf
ſchon vorſchußweiſe angewieſen worden Ein Privathilfskomité
in Sanſibar habe dem Gouverneur 5000 Rupien zur Ver
fügung geſtellt

Der erhöhte Honigzoll
Die Erhöhung des Zolles auf Honig von 15 auf 36 Mark

welche der Reichstag in ſeiner letzten Tagung beſchloſſen hat
macht es da Deutſchland ſich bekanntlich noch im Zollkriege
mit Spanien befindet erforderlich daß die kaiſerliche Ver
ordnung von 1894 durch welche allen Jmporten ſpaniſcher
Provenienz ein 50 prozentiger Zollzuſchlag auferlegt wurde
eine Abänderung dahin erfährt daß bei dieſem Zuſchlage der
ueue Honigzoll berückſichtigt werde Darnach würden alſo für
Honig auch künſtlichen welcher aus Spanien oder ſeinen Ko
lonien in Deutſchland eingeführt wird 54 M Zoll zu zahlen
ſein Da der erhöhte La gzol am 1 Juli d J in Kraft
tritt ſo würde dieſer Termin auch für die ſpaniſchen Pro
venienzen in Betracht zu kommen haben

Die Central Bahn für Deutſch Oſtafrika
Wie die Nat Ztg meldet fand am Sonnabend im Aus

wärtigen Amt unter dem Vorſitz des Geheimraths Dr Oechel
häuſer die zweite Sitzung des Komitee s für den Bau einer
deutſch oſtafrikaniſchen Centralbahn ſtatt an der
ſeitens des Kolonialamtes Hr Miniſterial Direktor Dr Kayſer
theilnahm desgleichen der neuernannte Gouverneur von
Deutſch Oſtafrika Major von Wiſſ mann Das Komitee
genehmigte zunächſt mit geringen Abänderungen die von dem
Vorſitzenden entworfene Geſchäftsordunng und trat ſodann in
die allgemeine Berathung des Bahnprojekts ein auf Grund
der vom Auswärtigen Amt und vom Vorſitzenden gemachten
Vorlagen Nach längeren Diskuſſionen wurde einſtimmig der
nach der Geſchäftsordnung zu wählende ſtändige Ausſchuß be
auftragt mit möglichſter Beſchleunigung Sachverſtändige nach
Oſtafrika zu ſenden um dort unter Mitwirkung des Gonu
verneurs die Linie von Dar es Salaam über Baga
moyo nach der Landſchaft Ukami und weiter ins Jnnere ein
gehenden Terrainſtudien und Rekognoszirungen behufs Anlage
der Eiſenbahn zu unterwerfen und baldigſt darüber zu be
richten Jn den ſtändigen Ansſchuß der ſeine Arbeiten
unter Zuziehung geeigneter Kräfte ſofort beginnen wird
wurden gewählt die Herren Ober Regierungsrath Magnus
Eiſenbahndirektor Bormann der Direktor der Uſambara Eiſen
bahn Aſſeſſor a D Lucas und der Vorſitzende Geheimrath
Oechelhänſer

Eine Zucker Konferenz
Am 28 d wird in Wien eine Zucker Konferenz ſtattfinden

an der Vertreter der deutſchen und der öſterreichiſch
ungariſchen Regierung theilnehmen werden Die öſter
reichiſche Regierung hat ſich bereits vor einiger Zeit an die
deutſche Regierung gewendet um eine Verſtändigung anzubahnen v Grund deren ein internationales Uebereinkommen

in der Frage der Zuckerprämien erzielt werden ſoll Das

nächſte Ziel einer ſolchen Vereinbarnnug iſt eine vorlänfige Feſt
legung der Zuckerprämien in ihrer gegenwärtigen Höhe mit
der Zeit ſolle dann eine Ermäßigung der Prämien eintreten
Jm dentſchen Reichstage wurde vor einigen Wochen ein Noth
geſetz angenommen welches die Zuckerprämien in ihrer gegen
wärtigen Höhe bis zum 31 Juli 1897 aufrecht hält Oeſter
reich und Deutſchland ſind darin einig daß die Zuckerprämien
in keinem Falle über das gegenwärtige Ausmaß erhöht ſon
dern vielmehr ſucceſſive beſeitigt werden ſollen s kommt
nun auf den dritten für den Zuckerexport maßgebenden Staat
Frankreich an

Eine angebliche Fürſtenkonferenz in Kiel
Ein dresdener Blatt glaubt die Kanal Feſtlichkeiten benutzen

zu können um ſich durch allerlei an dieſe Feſtlichkeiten ſich
anlehnende Senſations Nachrichten inkereſſant und für ſich
Reklame zu machen So berichtet es über eine Fürſtenkonfe
renz die angeblich ſtattgefunden haben ſoll wie folgt

Nachdem der Kaiſer nach der Frühſtückstafel am Sonnabendden Erzherzog Karl Stephan und den Herzog von Genug in
gemeinſamer Abſchiedsaudienz empfangen und mit beiden Prinzen
an Bord der Hohenzollern eine etwa einſtündige Unterredung
bei verſchloſſenen Thüren gepflogen hatte vereinigte der Kaiſer
im Laufe des Nachmittags ſämmtliche in Kiel anweſenden deut
ſchen Fürſten in den Gemächern des kieler Schloſſes zu einer
längeren Konferenz und ließ in deren Verlauf wiederholt ver
ſchiedenes Aktenmaterial in verſchloſſenen Mappen herbeibringen
Beiden Konferenzen wohnten offizielle Perſönlichkeiten nicht bei
es dürfte ſich alſo nur um private Beſprechungen über die innere
und äußere politiſche Lage gehandelt haben Doch wurde der
Reichskanzler ſpäter vom Kaiſer empfangen

Man ſiehts dieſer intereſſanten Nachricht auf hundert
Schritte Entfernung an daß ſie auf freier und nicht allzu
geiſtreicher Erfindung beruht

Verſchiedene Mittheilungen
Der Kultusminiſter Boſſe iſt von ſeiner Urlaubsreiſe nach

Berlin zurückgekehrt und hat die Geſchäfte des Miniſteriums in
vollem Umfange wieder übernommen Die Karlsbader Kur hat

et dem Vernehmen der Kreuzztg nach gute Dienſte ge
eiſtet

Das Haus der Abgeordneten hat in ſeiner Sitzung vom
27 April d Js bei der Berathung eines bezüglichen Antrages
des Abgeordneten Gamp beſchloſſen die Königliche Stagts
regierung zu erſuchen Anordnung zu treffen daß die Staats
betriebe beim Ankauf insbeſondere von land und
forſt wirthſchaftlichen Erzeug niſſen die inländiſchen
Erzeugniſſe bevorzugen bezw ſoweit es Agenaig iſt die Lieferung
inländiſcher Erzeugniſſe vorſchreiben Dieſer Beſchluß enſpricht
wie die Berl Corr mittheilt den Wünſchen und Beſtrebungen
der Königlichen Staatsregierung und der Miniſter des Jnnern
hat die Regierungspräſidenten angewieſen die für die Straf c

erforderlichen Anordnungen in dieſem Sinne zu
reffen

Die Anfrage des Abg Rintelen wegen der Ertheilung
des katholiſchen Religionsunterrichts in den Volk s
ſchulen wird in wenigen Tagen auf die Tagesordnung des
Abgeordnetenhauſes geſetzt werden

Der Anſtaltsarzt der Alexianer Dr Capellmann
veröffentlicht eine Erklärung daß er in den Normativbeſtim
mungen für die Neuorganiſation des ärztlichen Dienſtes einen
im Hauſe wohnenden Aſſiſtenzarzt verlangt habe Aber eine
Konferenz der Vorſteher der übrigen genoſſenſchaftlichen An
ſtalten habe trotz ſtunden langen Zuredens ſeinerſeits die
Annahme eines im Hauſe wohnenden Arztes abgelehnt Sofort
nach der Konferenz habe der Generalrektor Bank erklärt er habe
des gemeinſamen Handelns wegen mit den anderen Vorſtehern
gegen den Aſſiſtenzarzt geſtimmt er verſichere ihn jedoch daß in
der dortigen Anſtalt ein Aſſiſtenzarzt möglichſt ſofort angeſtellt
werden ſolle Damit gab ich mich zufrieden und dann kam
der ominöſe Prozeß

Wie verlautet ſollen demnächſt in den Taraſätzen bei der
Verzollung von Tabaken einige Aenderungen eintreten
indem für unbearbeitete Tabakblätter und Tabakſtengel in Fäſſern
von 600 kg und darunter ſtatt der bisherigen 11 Prozent des
Bruttogewichtes 12 Proz Tara in Fäſſern im Bruttogewicht
von mehr als 600 bis einſchließlich 700 kg ſtatt der bisherigen
11 Proz nur 9 Proz und endlich in Umſchließungen aus Schiffs
matten und Flechtwerk von geſpaltenem Bambus mit Tanum
ſchnürung wobei bisher Tara überhaupt nicht in Anrechnung
re wurde ſollen 5 Proz des Bruttogewichtes als Tara

erechnet werden
Marinenagchrichten Der Reichspoſtdampfer Dar mſtadt

iſt mit dem Ablöſungstransport für S M SS Falke

ſein konnte Jhr Werth ſteht im umgekehrten Verhältniß zu
ihrem räumlichen Umfang und zu dem bevorzugten Platz den
ſie hier in Anſpruch nimmt Zu verdenken iſt den rheiniſchen
Herrn dieſer Mangel an Selbſtverleugnung ja keineswegs be
ſitzen ſie doch ſtalntengemäß unbeſchränkte Selbſtändigkeit
innerhalb des berliner Glaspalaſtes Unter ihnen giebt es
keine malenden Poeten und Philoſophen Die Geſammtheitder kleinen ſüd und mitteldeutſchen Kunſtpläpe Karlsruhe

Stuttgart Frankfurt a M und Weimar macht einen
erheblich ſtärkeren Eindruck als die große düſſeldorfer Ab
theilnng Es giebt darin nicht einmal einen Porträtiſten von
dem Range des weimarer Frithjof Smith denn die drei
äußerlich ſo vornehm ausſchauenden Damenbildniſſe von Pohle
ſind doch näher betrachtet recht grober Qualität

Am beſten gefallen mir einige Landſchaften von Bachmann
Schweitzer Munthe auch Kröner und dann zwei Bibelbilder

deren Urheber Meiſter Ed v Gebhardt und ſein glücklicher
Nachempfinder Pfannſchmidt ſind Es iſt indeß ſchwer zu
ſagen welcher Leinwand der Vorrang gebührt Gebhardt s
Heilnng der Gichtbrüchigen oder Pfannſchmidt s Predigt

in Bethanien Daß ſich beide figurenreiche Darſtellungen in
den Typen im Koſtümlichen und auch ſonſt an die frommen
Malwerke der alten Niederländer der VorReformationszeit
anlehnen dürften die kundigen Leſer errathen Auf erſterem
Gemälde wird als Ort des Wunders Chriſti ein nieder
deutſches Bauernhaus vorgeführt die Kranken werden auf
Sänften oder Wagen herbeigeſchafft und eine dichte Menge
Neugieriger unter denen ſich Köpfe von prächtiger Charakteriſük
finden umſteht die betheiligten Perſonen Dieſes ſchöne Bild
iſt bereits vom Schleſiſchen Muſeum in Breslau erworben
worden Worin aber kein Mangel herrſcht das ſind ſeeleuloſe

t und ebenſolche Militärbilder von Hünten Noeber
attſchaß und Moderſohn Militäriſch gewiß gut gemeint,

aber maleriſch ſchlecht gemeint, erinnern uns dieſe Dar
ſtellungen übrigens daran daß beim Eintritt in Düſſeldorf
nächſt dem Bahnhof ein Exerzierplatz die erſte anffallende H
Erſcheinung iſt Mit einem Worte das Totalbild dieſer
düſſeldorfer n iſt wenig erfreulich und wenn die
Herren vom Malkaſten nichts Beſſeres zu bieten imſtande ſind
wird man künftig nur von ihrer Vergangenheit lobend reden
Wnnen Es iſt offenbar ein Zeichen der Zeit daß ſogar die Ein hamburger EhrentaAbweſenheit der velbe Achenbach hier gar nicht denen r e

Berlins künſtleriſche Produktion ſteht fraglos auf einer
viel höheren Stufe ohne daß ſie freilich die impoſante Einheit
der münchener Kunſt beſäße Unſere heimiſchen Herrſchaften
präſentiren ſich vielmehr etwas bunt zuſammengewürfelt Auch
erſcheint an der Jſar die Kluft die zwiſchen Alten und
Jungen beſteht doch mehr überbrückt als bei uns Die

Säle unſerer ſüddentſchen Rivalen bieten eine koloriſtiſche
Gleichartigkeit und eine Großheit des Stiles die beruhigend
auf unſere Sehnerven wirken Kein Wunder München er
wies ſich bisher bekanntlich als einen der ſchulkräftigſten Kunſt
orte und ſelbſt die Fremden die dorthin kamen gcclimatiſirten
ſich künſtleriſch ſo ſchnell wie es unlängſt in Paris z B mit
den Amerikanern geſchah Allerdings tritt derartiges auch an
der Spree in beſchränktem Maße ein Aber vorläufig iſt man
hier noch mehr der empfangende als der gebende Theil daher
die große Mannigfaltigkeit auf der eine Seite und der Mangel
an ſchulmäßiger Gleichartigkeit auf der anderen Seite Jnner
halb der berliner Künſtlergemeinde bildet jeder Maler ſozuſagen
eine Partei aber leider giebt es hier der großen Maler ſo
wenige

Welche Verſchiedenartigkeit auf dem Gebiete der Landſchaft
Da hat man wohl Auswahl genng um die Alten und
die r zu ſtudiren obwohl einige der Jüngſten
fehlen n jener Gruppe dominirt der Reiz des Gegen
ſtändlichen in dieſer kommt alles nur auf Farben und
Stimmung an Als Lehrer des h Faches hat
niemand ſo fruchtbringend gewirkt wie E Bracht deſſen
begabteſte Schüler mit in der erſten Reihe der jungen
berliner Landſchafter ſtehen Von dieſen führen uns
W Leiſtikow Müller Kurzwelly V Frendemann
am liebſten in einſame herbſtlich geſtimmte Waldlichtungen
während Ludwig Dettmann irgend ein Stück märkiſche
Flachlandſchaft mit Anglern an einem Flüßchen oder mit
malenden Dilettantinnen belebt in lichten Waſſerfarben dar
ſtellt Sehr bemerkt wird dieſes mal ein junger Meiſter

Baſedow mit virtnos gemalten Natur
ſcenerien größeren Umfangs Mainacht Brandung Schleuſe
und unter den Marinemalern findet zumal der temperament
volle junge Bohrdt durch Hineinziehung hiſtoriſcher und
mythiſcher Begebenheiten in v Darſtellungen des Ozeans

n Todesfahrt viel Be
rachtung Das Jagd und Tyhierſtück beſitzt in dem Polen

Falat einen künſtleriſch begabten Vertreter in Frieſe und
Kuhnert zwei durch ſtrenge Sachlichkeit ihrer Schildernngen
bewährte Pinſelführer Als Stilllebenmalerin Blumen und
Früchte iſt Fran E Hedinger eine Kraft erſten Ranges
Nächſtdem intereſſirt die Porträtmalerei und zwar bieten

einzelne jüngere Vertreter dieſes Faches durch die maleriſche
Auffaſſung und Lebendigkeit des Ausdrucks der dargeſtellten
Perſönlichkeiten bemerkenswerthe Leiſtungen Die Gemälde
Koner s H Vogel s Lepſins und G Mdyn s unterſcheiden
ſich künſtleriſch von den photographiſch wirkenden Porträts
eines G Biermann Dielitz und Graf Harrach Dagegen
müſſen unter den Genremalern dieſer Abtheilung zwei ältere
Meiſter ſtärker unterſtrichen werden Knaus und A von
Werner Man hat Knaus mit vier reizenden Jdhllen aus
dem Leben der Satyrn Panisken und Nymphen ſonderbarer
weiſe in eine der ſeitlichen Kojen verwieſen Der gretſe Meiſter
ſteht hier auf ſeiner alten vollen Höhe Freilich darf man
nicht daran denken daß z B Rubens und Jordaens dieſelben
Fabelweſen dieſe Perſoniſikationen beſtimmter Naturkräfte einſt
ganz anders aufgefaßt haben anders auch die antiken Meiſter
demgegenüber nähert ſich die drolligſchalkhaftniedliche Art wie
ſich bei Knaus die Satyrbuben und Nymphenfräulein geben
ſehr dem äſthetiſch gebildeten Geſchmack unſerer höheren
Töchter Werner endlich macht uns mit zwei Epiſoden deren
Mittelpunkt der einſtmalige Kronprinz Friedrich Wilhelm war
bekannt einer Scene die 1870 im Hauptquartier zu Verſailles
unter hohen Militärs ſpielte und einer Hofballſcene von 1879
die einen Kreis berühniter Zeitgenoſſen Forckenbeck Virchow
Wervelt von Benda Knaus Menzel Werner vereinigte

erner war ein gar r Herr ſein ſcharfer Blick weiß ſtets
das zu finden was die Neugierde des patriotiſchen Betrachters
ungemein reizt Was innerhalb ſeiner mehr zeichneriſchen als
maleriſchen Begabung liegt verſteht er auch vollkommen
erauszuholen Die glten großen Meiſter haben durch
armonie der Linien r der Formen Poeſie der Farbe

ünd des Helldunkels brillirt Werner s Jdeal iſt die
Strammheit der Zeichnung Das iſt ſeine perſönliche
Marke und erklärt gleichzeitig warum er gerade von nicht

preußiſchen Kritikern ſo erbarmungslos angegriffen wird
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und Buſſard am 13 Juni in Apla eingetroffen und hat
mit den abgelöſten Beſatzungen am 15 Juni von Apia aus unter
Führung des Kapitän Lientenants Kinderling die Heimreiſe an
getreten

g Nachlläuge zu den Kanalſeierlichkeiten

Die Jonrngliſten in Lübeck
Von unſerem Korreſpondenten

Die bei der Kanalfeier als Gäſte des Reiches anweſend
geweſenen Journaliſten haben ſich nach Schluß des Feſtes
bekanntlich in drei Theile geſchieden von denen der eine nach
Bremen der zweite nach Lübeck und der dritte nach Kopen
hagen ſich begab Ueber den Empfang der Jourmnaliſten in
Bremen haben wir bereits in der Morgenausgabe einiges
berichtet und wir laſſen nachſtehend etwas über den nach
Lübeck gegangenen Theil ſolgen Unſer Berichterſtatter ſchreibt

Eine Einladung des Komitees der Deutſchnordiſchen Handels
und Jnduſtrie Ausſtellung Folge leiſtend traf am Sonntag
morgen von Kiel aus mit dem fahrplanmäßigen Zuge 9,57 Uhr
eine Anzahl der zur Theilnahme an den dortigen Kanalfeierlich
kelten an Bord des Preßdampfers Prinz Waldemar zugelaſſenen
Vertreter der auswärtigen Preſſe hier ein Zu ihrem Empfange
hatten das Präſidium und Herren des Komitees der Ausſtellung
ſowie die Chefredacteure der drei hieſigen Tagesblätter ſich auf
dem Bahnhofe eingefunden Herr Präſident Lange richtete
nachdem die Herren den pünktlich einlaufenden Zug verlaſſenhatten einige freundliche Worte der Begrüßung an Ke worauf
die vor dem Bahnhofsgebäude bereitſtehenden Wagen beſtiegen
und eine Rundfahrt über die herrlichen Wälle und durch die
Stadt angetreten wurde Nachdem man darauf einige Sehens

würdigkeiten der Stadt Marienkirche Katharinenkirche Rath
haus beſichtigt hatte ging es in langem Wagenkorſo nach dem
Ausſtellüngsplatze wohin der Weg durch ein Stück des neuen
Lübeck das Villenviertel vor dem Burgthore genommen wurde
Auf dem Ausſtellungsplatze angelangt vereinigten ſich die Theil
nehmer zunächſt im Hauptreſtaurant bei einem Glaſe Bier Um
2 Uhr wurde ein Rundgang durch die Ausſtellungshallen
angetreten Zunächſt wurde die mit ihren
großartigen Ausſtellungs Objekten in Augenſchein genommen

Jn der finniſchen Abtheilung hieß der Vertreter Fin
lands die Gäſte willkommen und kredenzte ihnen ein Gläschen
ſchwediſchen Punſches Die wirklich reizende und hochintereſſante
Ausſtellung der finniſchen Lande fand den lebhafteſten Beifall
aller Unter der Führung der Herren Präſidenten und der Mit
glieder des geſchäftsführenden Ausſchuſſes wurden dann die
übrigen Abtheilungen die zum Theil durch ganz hervorragende
Erzeugniſſe der Jnduſtrie beſchickt ſind durchwandert Von
vielen Seiten hörten wir Aeußerungen des Erſtaunens über die
Großartigkeit des Unternehmens welches wie ein ausländiſcher
Herr uns gegenüber ſich ausließ nicht den Eindruck einer
gewöhnlichen Gewerbe und Jndnſtrie Ausſtellung ſondern
nahezu den einer Weltausſtellung mache Jm Anſchluß an die
Beſichtigung der Haupthalle wurde der Maſchinenhalle der
Kolonialausſtellung mit dem Kilimandſcharo Diorama ein Beſu
abgeſtattet und dann die Marine Ausſtellung beſichtigt wel
letztere beſonderes Intereſſe allerſeits erweckte namentlich auch
ſchon deshalb weil man hier u a die Schiffskoloſſe die man in
der letzten Woche in Kiel in natura geſehen r im zier
e und dabei peinlich genau gearbeiteten Modell wieder vor

ſich ſah Jn der an die Marine Ausſtellung angrenzenden Halle
waren es namentlich die weiblichen Handarbeiten welche die
größte Bewunderung wegen ihrer Großartigkeit und ihrer Reich
haltigkeit erregten Während der Beſichtigung der Ansſtellungs
hallen hatte ſich der am Mittag noch im prächtigſten Sonnen
glanze ſtehende Himmel bezogen Näher und näher kam die
Gewalt des zunehmenden Windes und es dauerte denn auch nicht
lange bis das Unwetter losbrach und leider eine Betrachtang
des Ausſtellungsplatzes vom Thurme aus uicht geſtattete Jn
mehrere Gruppen getheilt begaben ſich die Gäſte mit ihren
Führern daher in verſchiedene Reſtaurants wo man in an
regendſter Unterhaltung bis zum Beginn des Feſteſſens
das auf 5 Uhr in der rege angeſetzt war ver
weilte Kurz vor der feſtgeſetzten Zeit traf Herr Senator
Dr Rittſcher auf dem Ausſtellungsplatze ein um als Ver
treter des Senates am Feſteſſen theilzunechmen welches zu der
eben genannten Zeit ſeinen Anfang nahm An der im Hanſa
ſagle gedeckten Tafel nahmen außer den Gäſten den Mit
gliedern des Komitees uſw auch uoch Herr Legationsrath
Hamann theil welcher bekanntlich auf dem Prinz Waldemar
als Vertreter des Reiches die Honneurs machte Nach dem
M Gange erhob ſich Herr Senator Dr Rittſcher um im
Namen des Senates die Gäſte zu begrüßen Die Anſprache
endete mit einem Hoch auf die Herren Vertreter der die Länder
verbindenden und die Völker befreundenden Preſſe

Bald nachdem das erſte Hoch verklungen war begrüßte Herr
Präſes Lange im Namen des Komitees die Gäſte indem er
ihnen den Dank dafür ausſprach daß ſie ſich trotz der An
ſtrengungen der letzten Tage nicht hätten abhalten laſſen der
Einladung zum Beſuch unſerer Ausſtellung nachzukommen Sein
Hoch galt den Gäſten
Herr Staatsrath Schmidt aus St Petersburg wünſchte in

einer längeren überaus herzlich gehaltenen Anſprache daß ſich
durch die Ausſtellung ein allgemeiner Nutzen für die Jnduſtrie
ergeben möge und dankte für die den Jonrnaliſten gewordene
freundliche Einladnung

Jn verſchiedenen Sprachen wurde darauf noch eine ganze Reihe
von Toaſten ausgebracht ſo u a auf die nordiſche Preſſe auf
Jrriyenern Legationsrath Hamann auf die Damen auf die

Herr u Vertreter des Corriere della Sera in
Mailand toaſtete auf die freie und Hanſaſtadt Lübeck und das

28 September 1889 habe Cornelins Herz Crispi in Neagpel
zum erſten male beſucht und ihm ſeinen Einfluß auf die fran
öſiſchen Parlamentarier zur Verfügung geſtellt um zwiſchen
rankreich und Jtalien ein beſſeres Verhältniß anzubahnen

Auf telegraphiſche Anfrage Crispi s in Paris ob man ſich auf
Zu verlaſſen könne habe der italieniſche Botſchafter Graf
Menabreg mit einem Berichte geantwortet der wie aus dem
in der Riforma mitgetheilten Texte erhellt Herz als Ehren
mann vom Kopfe bis zum Fuße ſchilderte Wenige Monate
ſpäter kam der Baron Reinach deſſen juriſtiſcher Vertreter für
Italien Crispi war zu dieſem und bat ihn doch Herz zu
dekoriren Gleichzeitig unterbreitete er Crispi einen Brief
Freycinet s an Cornelins Herz worin jener Herz mit Schmei
cheleien überſchüttet und ihm die auf ſeinen Freycinet s Antrag
vollzogene Ernennung zum Großoffizier der Ehrenlegion mit
theilt Damit wäre die von Frehycinet ſpäterhin dementirte
Freundſchaft deſſelben mit Herz erwieſen Um nun Freycinet zu
verpflichten habe Crispi allerdings dem Könige die Dekorirung
des Herz vorgeſchlagen und der König habe auch das Dekret
unterzeichnet Allein Crispi habe da über Herz ſpäter un
günſtigere Nachrichten eintraſen gezögert Herz das Diplomu überſenden und ſchließlich die Sache nberhanet fallen laſſen

das die 50,000 Francs betrifft die Crispi angeblich für die
Dekorirung des Herz erhalten habe ſo habe es ſich wie die
Riforma an der Hand von Daten und Doknmenten nach

weiſt um ein bloßes Advokatenhonorar gehandelt das Crispi
von den Firmen Reinach und Weill Scholt in Mailand die
in Rom und an anderen Orten Jtaliens große Häuſerkom
plexe beſitzen einzukaſſiren hatte Alle anderen Dokumente
Cavallotti s in dieſer Angelegeheit ſeien freche Lügen beſonders
aber der vom Hausminiſter Rattazzi erwähnte Check von
60,000 Francs der angeblich von Herz für die Penſionskaſſe
des Manritiusordens beſtimmt geweſen ſei

Jn einem zweiten Leitartikel betitelt Die letzten Schluß
folgerungen, weiſt die Riforma mit großer Entſchiedenheit
die Jnſinnation zurück daß ein 76 jähriger Staatsmann von
faſt übertriebenem Patriotismus und Selbſtbewußtſein wie
Crispi um ein paar tauſend Francs die höchſten Dekorationen
ſeines Vaterlandes verkaufe den König hintergehe und ſeinen
Namen wie den ſeines Vaterlandes entehre Die famoſe Er
zählung des früheren Hausminiſters Rattazzi ſei total erlogen
und mit Cavallotti abgekartet worden Der einzige Mann
der die Dinge richtigſtellen könnte wäre der König aber der
König könne nicht eingreifen Als ſich aber Crispi heute wie
allſonntäglich zum Vortrag in das Quirinal begab da habe
der König ihn nmarmt und geküßt Dies ſei für
Crispi die größte Genugthunng gegenüber Cavallotti s und
Rattazzi s elenden und bübiſchen Verlenumdungen

Ueber den Verlauf der Kammerſitzung am Montag wird noch
folgendes Nähere gemeldet

Jn der heutigen Kammerſitzung waren 350 Abgeordnete an
weſend Alle Tribünen ſind überfüllt die Diplomatenloge und
die königliche Loge dicht beſetzt Cavallotti befindet ſich vom Be
ginn der Sitzung an auf ſeinem Platze Um 3 Uhr 30 Min
tritt Crispi in den Saagl ſein Erſcheinen ruft jedoch keinen
Zwiſchenfall hervor Gegen den Schluß der Sitzung nimmt
Bovio das Wort und erklärt Jm Saal ſei entweder ein
Verleumder oder ein Mann der ſich Unterſchlagungen habe zu
Schulden kommen laſſen Große Bewegung Präſident Jch
verbiete Jhnen zu ſprechen Nach der Geſchäftsordnung müſſen
Sie entweder eine geſchriebene Anfrage oder einen geſchriebenen
Antrag vorlegen Cavallotti will ſprechen trotz des Verbotes
des Präſidenten der die Sitzung darauf ſuspendirt Beifall
im Centrum Cavallotti eilt dem Präſidenten nach dem Prä
ſidialzimmer nach Bei Wiederaufnahme der Sitzung wird die
nunmehr ſchriftlich formulirte Anfrage Bovios vorgeleſen Da
Cavallotti bei dieſer Gelegenheit den erneuten Verſuch macht
zum Wort zu kommen ſuspendirt der Präſident zum zweiten
male die Sitzung Unter dem Murren der äußerſten Linken
wird ſodann die Sitzung aufgehoben Auf heute abend

en e eine Majoritätsverſammlung im Palais der Conſulta
anberaumt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
bz Tübingen 24 Juni Der berühmte Sangskritforſcher

Profeſſor Dr Rudolf von Roth Vorſtand der hieſigen
Univerſitätsbibliothek iſt geſtern im Alter von 74 Jahren ge
ſtorben Allgemein bekannt iſt ſein in Gemeinſchaft mit Böth
lingh herausgegebenes großes Sanuskritwörterbuch Aber auch
zahlreiche Einzelſchriften zeugen für ſeinen unermüdlicher Eifer
und für die glücklichen Reſultate ſeiner Forſchung

Meteorologiſche Station zu Halle

24 Jnnſ 25 Juni9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeler 787,7 757,0Thermometer Celſins 13 1 12,2Rel Kenchtigkeit 74 84Wind 7 7 7 17 7 d e WNW 3 NW 2Maximum der Tewperainr am 24 Juni 20 49 O
Müinimnm in der Nacht vom 24 Juni zum 25 Jnni 11 19 C
Nlederichläge am 25 Jnni 7 Uhr morgens 0 m
Waſſerwärme am 25 Juni mitgetheilt vom Flora Bade 15 169 R

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 24 Jnni
nicht minder Freie Kaiſerreich Deutſchland indem er in ſcherz Windrichinn
hafter Anſpieluny auf die bekannte Konkurrenz Fränkreichs und Stotlonen Varom Welter Tempe

r Bezug äüf den Wange uns Ausdruck wir Ekala 12 ratnr Cgah daß wenn er in nicht allzuferner Zeit wieder einmal in Memen W 4 hvelg 16Lübeck in feſtlicher Verſammlung ſein werde er ſein Hoch nicht Selteininte 5 Zew de
S riif franzöſiſchem ſondern mit italieniſchem Wein aus W 79 t 6 wolkig 14
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Letzte Nachrichten
Die Hamburger Nachrichten ſtellen jetzt in einem Artikel
über die Rede des Fürſten Bismarck an den Bund der
Landwirthe in Abrede daß die vielbeſprochenen Aeußerungen
ſich auf Herrn von Bötticher bezogen hätten und
ſchreiben

Ob Herr von Vötticher Miniſter bleibt oder nicht iſt auf den
künftigen Verlauf unſerer Politik nicht von Kinflus Wir halten
Herrn von Bötticher rebus sie stantibus einſtweilen gar nicht für
entbehrlich Er bildet in ſeiner parlamentiſchen Routine eine noth
wendige Ergänzung ſeiner Kollegen die in Nachtheil gerathen
würden wenn er ausſchiede und ſein Ausſcheiden würde außerdem
keine Jeder der Politik ſondern nur eine geſchäftliche Noth
lage der Hinterbliebenen herbeiführen Wir würden befürchten
daß wenn dem jetzigen Reichskanzler die parlamentariſche und
ßertgftliche Routine des Herrn von Bötticher verloren ne

er ihm eine nicht vertraute und nicht gewohnte Arbeit abnimmt
auch die Stellung des jetzigen Kanzlers ſelbſt erſchüttert werden
würde wie er das ja mit eigenen Worten in ſeiner
Aeußerung bei der Kanalfeier angedeutet hat Das würden wir
im hohen Maße beklagen ſchon weil wir von der Thätigkeit des
de Hohenlohe als Kanzler die ſorgfältigſte Pflege unſerer

eziehungen zu Rußland erwarten die wir als eine der erſten
Aufgaben unſerer auswärtigen Politik betrachten Andererſeits
glauben wir daß die in zweiter Linie ſtehende Nützlichkeit des
Herrn von Boetticher auch bei einem Wechſel in der erſten
Linie dem deutſchen Reiche in Zukunft nicht verloren gehen
würde wir ſind überzeugt daß Herr von Boetticher auch einem
agrariſchen oder kirchlichen Miniſterium ſeinen Beiſtand nicht
entziehen würde Wir können darnach nur ſagen es war
ein Jrrthum wenn er ſich von den Aeußerungendes Fürſten Bismarck den Landwirthen gegenüber getroffen fühlte
und deshalb ſo grobes Geſchütz wie in den offiziöſen Artikeln
der Köln Ztg und der amtlichen Veröffentlichung im Reichs
anzeiger, löſen ließ Wir glauben auch nicht daß der ganze
Vorgang bei Herrn von Boetticher unangenehme Erinnerungen
hinterlaſſen wird da die für ihn allein wichtigen allerhöchſten
Kundgebungen vielleicht durch ſein Mißverſtändniß der kland
wirthſchaftlichen Rede von Friedrichsruh an Wärme gewonnen
haben werden

Leipzig 24 Juni Der Spionageprozeß gegen den
Kohlenhändler Hanne aus Metz findet am 8 Juli vor dem
Reichsgericht ſtatt

Petersburg 24 Juni Die Kaiſerin Wittwe
hente abend aus dem Kaukaſus nach Peterhof zurückgekehrt

iſt

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 25 Juni
Dividende Zins Linskür 90 termin luss Kurvnotiz

Hallesche 49 Stadt Anl von 1882 S s 4 102,25 63 Thenter Aul von 1884 M u o 102 6u 3 Stadt u 1886 1 u o 32 102,6025 39 15 19 18092 7 1 u h 32 102,50Akener 3 19 u 17 2 101,50 6Erkurter 3 0 59 w S u 0 3 102 6EIalberstüdter 3 1890 S u o 3 el 101,00Naumburger 313 o u z s 101,80 6Landschaftl 3 CentraiPfandbriete Hru l sSnehsischegöſgiändsehattl Plandbrietel ha a

2 3 25 39 rn T l u h 3 102,50 6w 4970 Provinzial Anleihe Fersch 4 104 615 3 19 n S W u 3 102,50 6Knappsehalts Beruiegenossensehalt

490 Anleihe u 104Unstrut Reg 329 b Bretl Nebra Vru 101,50 BCröllw A aplertabr 4970 Uyp Anl u 4 102 0
F Zimmermann Co Masch 400 H A 4102,60 6Hall Act Brauerei 4 Hyp Anl ru z 101 6Körbisdorf Zuckerfabrik 4 u o 191,50 6Iudwig II Gewerkschalt n u 4 101Naumburger Braunkohlen ru 4 100 0Waldauer Braunkohlen u o 104Jäehs Thür Braun V Sehr i u l elWerschen Weissenf Brk 4 S jru aZeitzer laraff u Solarölfabr 590

Sehuldv rückz à 102 s u 5 106 60Uallesche Bankvereins Aktien 1894 7 h 5 153 6
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1894 3 a g9Cönnern bſaizlabrik Aktien s s
Cröllwitz Aktien Papierlabrik Akt 1893 94 4 i 4
Dörstew Rattmannsd Braunk A 1893 94 12
Eilenburger Kattun Manuſaktur Akt I1893 94 0 s 4
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189394 3 o
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 189394 es o 4 eHallesche Maschinenfabrik Aktien 1894 28 i 4
Hallesche Strassenbahn Aktien 1894 0 i 4
Hildebrand sehe Alühlenwerk Aktien 189394 6 i 4 32561 8
Körbisdorf Zuckerſabrik Aktien 1894951 0 4103 6
Iandsberg Malzfabrik Aktien 18939 s 5Naumburger Braunkohlen Aktien 1884 95 12 4 146,90 6
Niemberg AMalzfabrik Aktien l893 4 e6 3
Packhofs Aktien 1683 h 65Säechs Thür Braunk St Aktien 1894 s h 4Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1894 5 h s 123,25 6
Waldauer Braunkonhlen St Aktien 189393 4 I es a
Wersehen Weissent Braunk St Akt 189394 12 i 4186 0
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 1893 94 20 i 4
Zeitzer Paralf u Solaröitabrik Ak ſ189395 817,50Zuekerraffinerie IIalle Aktien 1888 12 o 149 0Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxer ohueZs oKonsolidirte Pfännersechalt Kuxe 9 200 60

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für
ein Stück

Wanaren und Produktenberlchte
Getreide,

Hamburg 24 Juni Weizen loco fester holsteinischer loco nener
150 156 Roggen loco fester mecklenburgischer loco neuer 145 146
russischer loco fester loco neuer 90 93 Hafer fester Gerste fester

Stettin 24 Juni Weizen fester loco neuer 145 151 erJuni Juli 149,00 per Sept Okt 153,00 Roggen loco fester 125 329
per Juni Juli 127 00 per Sept Okt 131,50 Pomm Hafer loco 115 120

Wien 24 Juni Weizen per Aai Funi 7,20 Gd 7,25 Br per
Herbst 7,26 Gd 7,28 Br Roggen per AMai Juni 03 Gd 13 Br per
Herbst 6,24 Gd 6,26 Br Hafer per Mai Juni 6,48 Gd 6,50 Br per
Herbst 6,11 Gd 6,13 Br

Pest 24 Jum Weizen ruhig per Herbst 6,97 Gd 6,99 Br,
per Mai Juni 6,97 Gd 6,99 Br Roggen per Herbst 5,82 G 5,63 Br
afer per Herbst 5,78 Gd 5,80 Br

ZuckKer

London 24 Juni 90 Javaxueker loco 11 rubig Räben Rohb
zueker loco 9 etetig

Petroleum
Stettin 24 Juni Loco 11,90
Hamburg 24 Juni Petroleum loco

loco 7,35
Bremen 24 Juni Börsen Sehluss Bericht Raffinirtes Petrolenm

Offi Notirung der Bremer Petioteum Börse Fest Loco 7,50 Br
Antwerpeun 24 Juni Sehluss Bericht Raffinirtes Type Weiss

fest Standard vhite

loco 19 bezahlt Pest

Mein diesjüähriger grosser

D L W nur abeginnt Montag den 1 Jmii
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blatt erſcheinende iber ganz Deutſchland und auch im Aus 9 Juh vilige Sonderkahr W ſoo
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belletr Sonntagsblatt Deutſche Leſehalle feuillBeiblatt Der Zeitgeiſt Mittheilungen über Land
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IIot teliers Restaurateuren Conditoreien Cafös
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Für Kurgäſte beſteht auch ein Wochenabomement wodurch
es ihnen ermöglicht iſt das Berliner Tageblatt auf jede be
liebige Zeitdauer unter Kreuzband zu beziehen Gegen
Franko Einſendung von 90 Pfg pro Woche für Deutſch
land und Oeſterreich Ungarn 1 Mk 20 Pfg für die
Schweiz und für alle zum Weltpoſtverein gehörigen Staaten
überſenden wir das Berliner Tageblatt einmal täglich franko
unter Kreuzband Bei täglich ziwweimaliger Zuſendung be
trägt das Abonnement für Wo on und Oeſterreich Ungarn
1 Mk 10 Pfg vro Woche für das Ausland 1 Mk
50 Pfg pro Woche Den entſprechenden Abonnementsbetrag
beliebe man mit der Beſtellung in Briefmarken oder durch
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